
Leistungen:

- 3 x Übernachtung mit Halbpension

- Halbpension als 3-Gang-Abendessen oder Buffet

- Hotel der gehobenen SRG-Mittelklasse, zentrale

Lage

- 1 x 2 Std. Stadtrundgang Aarhus (max. 25 Pers.)

- 1 x Eintritt Freilichtmuseum Den Gamle By, Aarhus

zubuchbare Optionen:

Einzelzimmerzuschlag 165 €

Eintritt Mönsted Kalkgruben, Mönsted 20 €

2. Guide für 2 Std. Stadtrundgang

Aarhus (bei >25 Teilnehmern)

250 €

Eintritt Moesgaard Museum bei Aarhus 28 €

Eintritt Kunstmuseum ARoS, Aarhus 28 €

2 Std. Stadtrundgang Ribe (max. 30

Pers. pro Guide)

245 €

Eintritt Marsk Tower (bei Ribe) 13 €

Eintritt Wattenmeerzentrum, Vester

Vedsted

19 €

Sandskulpturen-Festival in Söndervig - 4 Tage

Stadt - Sand - Natur

Kulturmetropole Aarhus und die dänische Nordsee

Zentrales Hotel in Herning

Weite Strände, Dünen, frische Seeluft, kreischende Möwen und das Rauschen der Brandung – die

Nordsee hat eine ganz eigene, reizvolle Atmosphäre. Dazu können Sie fantastische, bis zu 7 Meter

hohe Kunstwerke aus Sand bestaunen – beim Sandskulpturen-Festival in Söndervig.

Kontrastprogramm zur Natur erleben Sie an der Ostküste: Aarhus bietet einen spannenden Mix aus

Alt und Neu – vom wunderschönen Freilichtmuseum "Den Gamle By" bis zum modernen Stadtteil

Aarhus Ø mit seinem spektakulären Gebäudekomplex Isbjerget (Eisberg).

Vom Städtchen Herning, gelegen im Herzen Jütlands, können Sie all das auf bequeme Weise

erkunden.

1. Tag: Anreise Herning - A

Durch den hohen Norden Deutschlands reisen Sie nach Dänemark, nach Herning im Herzen Jütlands.

Die Kleinstadt ist bekannt für ihre Museen: Im Textilforum, das sich im schönen, alten Gebäude einer

Wollspinnerei befindet, erfährt man Interessantes über die Geschichte der Textilherstellung und

kann alte Maschinen, Bildteppiche, Trachten sowie verschiedene Stoffe bewundern. Moderner geht

es im Museum zu, das dem Künstler-Ehepaar Pedersen & Alfelts gewidmet ist. Zeitgenössiche Kunst

in einem minimalistischen weißen Gebäude präsentiert das "HEART", dieses besitzt auch einen

Skulpturenpark (Eintritt Museen vor Ort zahlbar). Herning ist ein perfekter Standort für Ausflüge, von

hier erreichen Sie in kurzer Zeit die Nordseeküste sowie Aarhus, die Kulturmetropole Jütlands.

2. Tag: Herning – fakultativ Sandskulpturen-Festival - F/A

Weite Sandstrände, die frische Seeluft und das Rauschen der Brandung erleben Sie heute bei einem

Ausflug an die Nordsee. Besuchen Sie dort das Sandskulpturen-Festival in Söndervig (Eintritt vor Ort

zahlbar). Unterwegs lohnt zunächst ein Stopp in Ringköbing. Das Städtchen liegt am Nordende des

gleichnamigen Fjordes und besitzt ein malerisches Ortsbild: Kopfsteingepflasterte Gassen, hübsche

Kaufmannshöfe sowie gemütliche Cafés machen den Reiz von Ringköbing aus. Im nicht weit

entfernten Söndervig können Sie dann die einzigartigen und vergänglichen Kunstwerke aus Sand

bestaunen, die von Künstlern aus aller Welt erschaffen werden. Das Festival steht immer unter

einem bestimmten Motto (genauer Termin 2027 steht noch nicht fest). Mehrere Tausend Tonnen

Sand werden verbaut, zu Kunstwerken, die bis zu 7m hoch sind. Die große Sandskulpturen-Wand ist

etwa 200 Meter lang! Wenn Sie anschließend noch mehr Seeluft schnuppern möchten, können Sie

die Landzunge Holmsland Klit besuchen, die den Ringköbing Fjord von der Nordsee abtrennt. Sie ist

etwa 30 Kilometer lang und stellenweise nur wenige hundert Meter breit. An ihrer Ostseite liegt die

Hafenstadt Hvide Sande mit ihrem bedeutenden Fischereihafen. Nicht weit entfernt steht der 38m

hohe Leuchtturm Lyngvig Fyr. Wenn Sie die 149 Stufen erklommen haben, bietet sich Ihnen ein

weiter Blick auf die Dünen und das Meer (Eintritt Leuchtturm vor Ort zahlbar). Eine beliebte

Sehenswürdigkeit sind auch die westlich von Viborg gelegenen Kalkgruben in Mönsted – übrigens

die größten der Welt. Hier erfährt man Spannendes über die Geschichte der Gruben sowie über die

unzähligen hier lebenden Fledermäuse. An einem unterirdischen See besteht eine einzigartige

Atmosphäre (Eintritt gegen Aufpreis). Nachmittags Rückfahrt zu Ihrem Hotel.



3. Tag: Herning – Ausflug Aarhus – 170 km - F/A

Nach der wunderbaren Natur steht heute die Kultur im Vordergrund, bei einem Ausflug nach Aarhus,

der zweitgrößten Stadt des Landes und Kulturzentrum Mitteljütlands. Bei einer Führung sehen Sie

unter anderem den Dom, die Liebfrauenkirche und das hübsche Theater. Deutlich moderner geht es

im Hafenstadtteil Aarhus Ø zu: Hier gibt es einige architektonisch bemerkenswerte Gebäude, wie z.B.

den Wohnkomplex Isbjerget (Eisberg). Ein weiterer Anziehungspunkt des Stadtteils ist das Hafenbad

„Bassin 7“ – eine schwimmende Plattform aus Holz mit mehreren Pools und einer Promenade

(geöffnet in den Sommermonaten). Anschließend besuchen Sie das etwas außerhalb gelegene

Freilichtmuseum „Den Gamle By“. Die rund 75 historischen Wohnhäuser, Geschäfte und Werkstätten

sind sehr detailreich und liebevoll eingerichtet. Innerhalb des Museums kann man sogar ein Uhren-

und ein Spielzeugmuseum sowie eine Galerie dekorativer Kunst bewundern. Wenn Sie noch Zeit

haben, besuchen Sie das Kunstmuseum ARoS oder das Museum Moesgaard: Das ARoS mit seiner

beeindruckenden Dachkonstruktion besitzt eine der größten Sammlungen von Gegenwartskunst in

Nordeuropa. Moesgaard präsentiert vorzeitliche Funde, von der Altsteinzeit bis zur Wikinger-Zeit,

sowie eine umfassende ethnographische Ausstellung. Am bekanntesten ist wohl der

Grauballe-Mann, die weltweit am besten erhaltene Moorleiche. Der Museumsbau beeindruckt mit

einem begehbaren, teilweise mit Gras bewachsenem Dach (Eintritt Museen fakultativ).

4. Tag: Herning – Heimreise - F

Wie wäre es auf dem Heimweg mit einem Abstecher nach Ribe, der ältesten Stadt des Landes

(gegründet im Jahr 700)? Zahlreiche schöne Fachwerkhäuser sowie die mit Kopfsteinen

gepflasterten Gassen machen den Reiz des Städtchens aus. Beeindruckend ist der weithin sichtbare

Dom, von dessen Backsteinturm man eine schöne Aussicht über Ribe und das flache Marschland hat.

Alternativ können Sie den Skaerbaek den Marsk Tower und von oben den tollen Ausblick bewundern.

In der Nähe von Ribe befindet sich das Wattenmeerzentrum, welches ebenfalls einen Besuch lohnt

(Eintritte fakultativ). Gerne können wir Ihnen noch eine Zwischenübernachtung in Norddeutschland

anbieten.

Unser Tipp:

Eine wahrhaft runde Sache ist die "Unendliche Brücke" von Aarhus: Der knapp 190 Meter lange,

kreisförmige Holzsteg ragt am Strand von Marselisborg ins Meer hinein (etwas südlich von Aarhus).

Ursprünglich wurde sie für eine temporäre Skulpturen-Ausstellung entworfen, ist nun aber

dauerhaft ein beliebtes Ausflugsziel, zumindest im Sommer – denn über das Winterhalbjahr wird sie

eingelagert.

Wichtig:

Bitte beachten Sie, dass der Arrangementpreis in der Nebensaison (bis 20.06. und ab 10.08.) nur bei

Abreise Donnerstag und Freitag gilt. Andere Abfahrtstage auf Anfrage.
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